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Hallo liebe Hasen, 

ich hoffe, ihr hattet eine tolle Weihnachtszeit und ein schönes Silvester. 
Es ist jetzt 2021. Das neue Jahr hat gerade angefangen und darum 
möchte ich euch nochmal sagen: Ich wünsche euch und uns allen ein 
schönes neues Jahr. Wenn man das sagt, soll das dem anderen Glück 
bringen. Aber was heißt „Glück bringen“?  Kennt ihr Glücksbringer? 
Heute erzähle ich euch ein bisschen was darüber. Und natürlich gibt es 
noch zum Lesen, Hören und Mitmachen.  

 

Eure Hasenpost- Linda 
 

 

 

Das vierblättrige Kleeblatt 

 

Habt ihr schon mal gehört, dass ein vierblättriges Kleeblatt Glück bringen 
soll? Es ist ein Glücksbringer. Ihr kennt bestimmt noch andere Glücksbringer. 
Marienkäfer zum Beispiel. Oder Hufeisen. Aber warum sind Kleeblätter mit 4 
Blättern denn so toll?  
Weil sie etwas Besonderes sind. Normalerweise haben Kleeblätter nämlich 
nur 3 Blätter. Es ist sehr, sehr selten, dass sie mal 4 Blätter haben. Ein Spaß 
der Natur. Nur wenn ihr ganz genau beim Kleeblattbusch hinschaut oder 
danach sucht, könnt ihr eines finden. Und DANN ist das etwas ganz 
besonderes und ihr habt Glück. Ihr könnt es auch pflücken und einstecken: 
Dann habt ihr das Glück immer bei euch.  
 

 

 

Die Geschichte der Einhörner 

 

Wisst ihr noch, als in der Kita die Woche des Vorlesens war? Ich fand sie 
super. Die Gruppe der Einhörner hat auch vorgelesen, aber sie haben sich 
etwas Tolles ausgedacht und selber eine Geschichte geschrieben! Dabei 
haben sie Würfel mit vielen Bildern benutzt. Jedes Kind hat immer einen Teil 
gesagt, so dass am Ende eine ganze Geschichte entstanden ist. Und die 
möchte ich euch jetzt mal zeigen. Viel Spaß! (Kleine Anmerkung: Die 
Geschichte wurde wortwörtlich aufgeschrieben. Es ist eure Entscheidung, den 



Kindern indirekt die richtige Form vorzulesen oder sie wortwörtlich 
vorzulesen.) 
 
 

Es war einmal ein Brief. Ich ging mit dem Brief zu meiner Freundin. Da war 

eine Biene und die zerstichte den Brief mit ihrem Stachel. Bei dem Hochhaus 

lebt ein Geist. Ich lief nach Hause und da sah ich viele Sterne. Die Sterne sind 

nicht runtergefallen. Ich war zuhause sehr traurig weil Milan, mein Bruder, 

zerstörte mein Gebautes. Der Magnet klebt sich an Miles kaputtes Gebautes 

ran. Es war mal eine Uhr und immer wenn sie Ticktack machte, mussten alle 

nach Hause gehen und etwas im Garten spielen. Dann sah ich einen Blitz und 

es hat geregnet. Dann kam ein Junge und stellte sich hin wie ein Schatten 

und da dachte ich, es wäre ein Monster. Dann schaute ich mit der Lupe 

genauer hin und sah, dass es nur ein Junge war. Es war ein „L“ und der war 

ein Junge und Noell und der ging in ein Hochhaus und sagte „Hallo, guten 

Tag.“ Es kam ein Mädchen und dann ist ihre Taschenlampe ausgegangen und 

das Mädchen ist weggerannt. Dann war das Mädchen in der Pyramide 

gefangen, aber in der Pyramide waren Monster (Zombies…). Die hat das 

Mädchen weggemacht und dann war sie traurig weil sie alleine war. Dann 

musste sie was alleine machen. Sie hat eine Taschenlampe rausgeholt und so 

war es viel besser zu sehen und fiel nicht mehr über die Wurzeln. Dann hat 

sie einen Rechenschieber gefunden. Damit hat sie gelernt und ist dann viel zu 

weit gelaufen. Als sie da ankam dachte sie, dass es wieder die Pyramide war. 

Aber dann sah sie ein Zelt und hat es zugeschlossen und dann war sie in 

Sicherheit. Und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute.  

 
 
 

 

 

 

Wie geht’s Weiter? 

 

Es gibt so viele schöne und lustige Reime (Sprüche). Ein paar davon hab ich 
mal aufgeschrieben. Leider ist mir das Ende der Sprüche nicht eingefallen. 
Aber IHR wisst sie bestimmt! Und sind überhaupt alle Sprüche richtig? 
 

 Eene meene Miste, was rappelt in der …? 
 



 Schwimmt der Wal durch den Kakao, ist er braun und nicht mehr … 
 

 Punkt, Punkt, Komma, Strich- fertig ist das Sterngesicht. 
 

 ABC, die Katze lief im … 
 

 Backe backe Kuchen, der Bäcker hat … 
 

 Hopphopphopp, Pferdchen lauf Galopp. Über Stock und über Steine, 
aber brich dir nicht die … 

 
 Lieber guter Ostermann, schau mich nicht so fröhlich an. 

 

 Häschen in der Grube, fraß und rief, fraß und rief.. 
 

 Ri- Ra- Rutsch, wir fahren mit der … 
 „Aua“, sagt die Eule, „ich glaub ich hab ne …“  

 
 
 
 
 

Wolken pusten (Mundmotorik-übung)  

 
(Lippenspannung, gezielte Atemführung, Stärkung Lippen- und Wangenmuskulatur, 

Konzentration, Übung von Lautbildung z.B. für die Laute f, w, pf) 

 

Durch einen Strohhalm kann man trinken, klar. Aber was kann man noch 
damit machen? 
Durchpusten! Habt ihr Lust, kleine Wolken fliegen zu lassen? Dann holt euch 
doch mal kleine Wattebäusche und Strohhalme. Der Wattebausch ist unsere 
Wolke. Legt sie auf den Tisch und gebt ihr einen Schubs indem ihr durch den 
Strohhalm pustet. Wenn das zu leicht ist, dann stellt mal ein paar Becher auf 
den Tisch und lasst die Wolken Slalom laufen.  
Vielleicht habt ihr ja auch Lust, gegeneinander einen kleinen Wettbewerb zu 
machen?  
 

 
 

 



 

 

 

 

 

Eure Grüße  

 

Ich bin durch die Kita gelaufen und habe endlich mal wieder Grüße von  
euch eingefangen. Mal sehen, ob sich jemand wiedererkennt.    
 
 
Aus der Tigerentengruppe grüßen: 

Dominic grüßt Kate und Charly. 

Emilia grüßt Mira. 

Luca möchte seine Mama grüßen. 

Frida grüßt Sophie. 

Kate grüßt Dominic zurück. 

 

Josefine von den Räubern möchte ihren Bruder Jakob grüßen. 

Barbara grüßt Andreas von den Schmetterlingen und den Osterhasen. 

 

Auch die Einhörner möchten gerne grüßen: 

Isabella grüßt ihre Mama. 

Tom grüßt Antje. 

Erik möchte gerne seine Oma grüßen, die er schon lange nicht mehr gesehen 

hat.  

Antje lässt Grüße für Steffi von den Schmetterlingen da. 

Damian grüßt seine Schwester. 

 

Und zu guter Letzt möchte auch Greta von den Zwerghasen ihre Mama 

grüßen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

 

 


